
Rennsteiglauf 08.05.2010 41.Lauf
Schmiedefeld    D 19 Teilnehm42.Veranstaltung

Junior-Cross (41 Höhenmeter)
Knollhuber Elena 2,8 12:23 3. W11

Nordic Walk
Müller Angelika 17 2:21:18 0.

Halbmarathon (676 Höhenmeter/ +282 / -391)
Knollhuber Ingrid 21,1 1:41:35 8 W40

Muskat Andrea 2:08:21 115. W40

Muskat Peter 2:08:22 293. M50

Ober Rosi 2:11:23 6. W60

Lenk Sandra 2:15:55 107. W35

Mai Elli 2:16:19 5. W65

Gärtz Andreas 2:19:03 377. M50

Marathon (1343 Höhenmeter/ +637 / -706) SuperMarathon (2439 Höhenmeter/ +1470 / -969)
Gärtz Andrea 42,195 4:05:20 5. W50 Huhnholt Theo 72,6 7:35:13 67. M50

Schiller Margarete 5:32:28 108. W40 Schaucher Rainer 8:08:02 82. M35

John Angelika 5:46:40 62. W50 Hell Bernhard 8:26:50 200. M40

John Dietmar 7:11:38 343. M50 Fladerer Bernhard 8:34:05 243. M45

Schiller Thomas 9:10:29 247. M40

Hessner Martin 9:53:18 152. M55
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Laufen und Reisen zum größten Crosslauf 
Europa`s war angesagt - und 22 Leute wollten 
wissen, wie es beim Kultlauf in Deutschland`s 
Osten zugeht: Bombastisch! Dass in Thüringen 
eine Original Bratwurst dazu gehört versteht sich 
von selbst. Ein bsíschen andere Welt ist es schon  
landschaftlich, sprachlich und auch im 
Laufgeschehen, dass sich überwiegend regional, 
maximal deutschlandweit abspielt. Schwarze 
Sieger sucht man hier vergebens, dafür aber eine 
grandiose Stimmung unter den 14.000 
Teilnehmern und vielen Zuschauern "im schönsten 
Ziel der Welt - in Schmiedefeld" wie die Sprecher 
mit angehobener Stimme oftmals betonten.

Sportlich ist das 
Dabeisein schon der 

Lohn, das 
Ankommen der 

persönliche Sieg. Die 
satten Höhenmeter 
werden mit toller 

Landschaft belohnt. 
Elena markierte 

einen bayerischen 
Platz auf

dem Siegerpodest, Mama 
Ingrid platzierte sich als 28. 

unter 1700 Frauen und Andrea 
Gärtz in ihrem schwersten 
Marathon als 5. der W50. 

Genau diesen hat sich 
Margarete zu ihrer 

Marathonpremiere ausgesucht. 
Die Könige aber waren die 

Ultra`s beim legendären Super 
Marathon

Der Rennsteig gehört wie der 100 km Lauf von Biel zu den ganz 
Großen der Szene, eine Herausforderung mit unnachahmlichen 

Charakter. Nicht umsonst findet er bereits zum 38. Mal statt. Nun 
wissen auch wir, dass Klöße und Haferschleim, Köstritzer 

Schwarzbier und Schneewalzer, der Trompeter im Wald und die 
Zielwiese zum Mythos Rennsteig dazugehören. Hier zeigt sich 

Thüringen sportlich stark, gesellig und von seiner grünsten Seite. 
Überschwengliche Freude herrschte wie auf dem Bild zu sehen ist 
nicht nur bei Theo, Bernhard und Gast Günther, sondern bei allen 

LCB Ultra`s, die sich dieses Erlebnis erliefen, erkämpften und 
schließlich ausgiebig genossen. Während Theo und Bernhard so 

ihre kleinen Probleme hatten und nicht an die bisherigen 
Rennsteigzeiten anschließen konnten, freuten sich Rainer, Bene, 

Thomas und Martin um so mehr


